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Faustballturnier der 
Männerriege in Tann
Am Faustballturnier der Män-
nerriege in Tann kämpften am 
vergangenen Sonntag 15 Mann-
schaften um Pokal und Natura-
lienpreise. Den ersten Rang er-
reichten die Freien Sportler, 
Spieler aus Rüti mit zwölf Punk-
ten vor dem TV Rüti mit zehn 
Punkten. Dahinter der MR Grü-
ningen mit sieben Punkten und 
Satus Mix mit sechs Punkten.
Bei den Plauschgruppen setzten 
sich die 5 Pläuschler mit zwölf 
Punkten an die Spitze. Den 
zweiten Rang belegten Spieler 
der MR Wetzikon vor der MR 
Engi – beide mit elf Punkten 
punktgleich, die Balldifferenz 
entschied. Die Turner des TV 
Dürnten erreichten den vierten 
Rang. (reg)

Faustballturnier in Tann. Bild: zvg

Das Geheimnis der Bienen lüften
REGION Mit der Veranstaltung Geheimnis der Bienen boten 
der Imkerverein des Bezirks Hinwil und Zürioberland Tourismus 
interessierten Gästen eine spannende Exkursion an, bei der  
die Teilnehmenden Einblicke in eine faszinierende Welt 
erhielten. 

Am vergangenen Samstag luden 
der Imkerverein des Bezirks 
Hinwil und Zürioberland Tou-
rismus zu einer Exkursion im 
Gebiet Tössstock zum Thema 
Bienen ein. Interessierte hatten 
die Möglichkeit, viel Wissens-
wertes über dieses wunderbare 
Insekt zu erfahren. So wurden 
den erstaunten Besuchern er-

klärt, dass eine Königin in  
24 Stunden bis zu 1800 Eier 
 legen kann und ein grosses 
 Bienenvolk im Sommer aus bis 
zu 35 000 Individuen besteht. 
Neben der Besichtigung einer 
Imkerei sowie der Königinnen-
zucht hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, bei einer Honig-
schleuder selbst Hand anzu-

legen. Eine schöne Wanderung 
und ein Mittagessen mit aus 
 Honig zubereiteten Köstlich-
keiten rundeten den Tag ab. 

Im Gedächtnis geblieben
Die Teilnehmer waren begeis-
tert von den spannenden und 
 informativen Führungen. So 
meint Nathalie Mikeladze aus 
Uzwil: «In Zukunft geniesse ich 
den Bienenhonig noch mehr,  
da ich an dieser Exkursion haut-
nah miterleben durfte, wie viel 
Arbeit von Mensch und Tier 
 dahinter steckt.» (reg)

Besichtigung der Imkerei. Bild: Zürioberland Tourismus,Bauma

Zürioberland Tourismus

Zürioberland Tourismus bietet Frei-
zeitangebote in der Umgebung an. 
Auf Wanderungen und Biketouren 
von den Alpen über den Zürichsee 
bis hin zum Bodensee und dem 
Säntis kann man weite Rundblicke 
geniessen. Spuren- oder Goldsu-
che sind ein besondere Erlebnise. 
Die Industriegeschichte des Ober-
lands sowie vieles mehr kann man 
live erleben.

www.zuerioberland-tourismus.ch

Schule 9plus zeigt Herz
RÜTI «9plus» heisst die Privatschule in Rüti, die es erst seit 
zwei Jahren gibt. Die Schülerinnen und Schüler lernen Verant-
wortung zu übernehmen. Deshalb waren sie auch motiviert,  
am letzten Sonntag am Herzlauf in Pfäffikon teilzunehmen  
und konnten so einen beachtlichen Betrag erlaufen.

Die Schülerinnen und Schüler 
der Schule 9plus in Rüti haben 
am letzten Sonntag am Herzlauf 
mitgemacht. Über 6000 Franken 
haben alle zusammen für herz-
kranke Kinder erlaufen. Die 
 Jugendlichen der ersten bis drit-
ten Sekundarschule und des 
zehnten Schuljahres nahmen an 
diesem Lauf freiwillig teil, und 
es war ihnen persönlich wichtig, 
sich für diese Kinder einzuset-
zen. Bereits eine Woche zuvor 
beteiligten sich die Jugendlichen 
ebenfalls freiwillig an einem 
Sonntag am Umwelttag der Ge-
meinde Rüti. 

Verantwortung übernehmen
Dieses vielseitige Engagement 
der Schülerinnen und Schüler 
steht im Zusammenhang mit 
dem Konzept der noch jungen 
Privatschule 9plus in Rüti. Die 

Jugendlichen werden in kleine-
ren Klassen unterrichtet und die 
Lehrerinnen und Lehrer neh-
men eher die Rolle als Coaches 
in Anspruch. Der Schulbetrieb 
ähnelt eher einem Bürobetrieb, 
und es gibt kein 45-Minute Lek-

tionen-Korsett. Alle Jugendli-
chen haben einen eigenen 
Arbeitsplatz und können selbst-
ständig lernen. Dadurch wird die 
Eigenverantwortung und die 
Verantwortung gegenüber den 
Mitmenschen  gefördert. (mar)

Schule 9plus, Sekundarschule und  

10. Schuljahr, Werner-Weber-Strasse 11 

8630 Rüti, Telefon 055 536 19 99 

www.9plus.ch

Schülerinnen und Schüler erliefen über 6000 Franken. Bild: zvg

WALD

Wabe-Fäscht
Am Samstag, 14. Juni, findet 
das Jahresfest der Institution für 
Menschen mit geistiger Behinde-
rung unter dem Motto «Pate 
Pasta Tarantella» statt.
Es gibt Livemusik mit Raffaele 
und dem Trio Korrupti. Für Ver-
pflegung sorgen die Pizze aus 
dem Ofen der Colonia Libera 
Italiana Wald. Weitere Attrak-
tionen sind die Tombola, der 
Wabe-Markt, eine Bastelecke 
für Kinder sowie Führungen.
Reinerlös zugunsten der Heim-
bewohner(innen) und Mitarbei-
ter(innen) mit Behinderung. (reg)

WABE Behindertenzentrum Wald,  

Sanatoriumstrasse 16, 14. Juni 2014, 

11 bis 18 Uhr.

www.wabe-wald.ch


